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Gutachtliche Stellungnahme 

Nr. 22-1/06 ERW1 

zum Kurzbericht Nr. 22-8/01E nach DIN V ENV 1627 WK2 

mit der Produktbezeichnung: SI / WE 431 

Antragsteller: REINAERDT DEUREN BV 

NL-7482 GZ-Haaksbergen 

Hiermit werden der Fa. REINAERDT DEUREN BV zum o.g. Kurzbericht folgende 

alternative Möglichkeiten gutachtlich bestätigt: 

1. Zusatzausstattungen entsprechend Anlage 1

Wahlweise Obentürschließer, wahlweise Spion, wahlweise 3. Band, wahlweise Türsicherung 

(Bandseitensicherung), sowie wahlweise Mehrfachverriegelung nach DIN 18251 Klasse 4. 

Abweichend von der geprüften Türflügelgröße werden Türflügelbreiten von 610 bis 1110 mm 

und Türblatthöhen von 1600 bis 2323 mm zugelassen. 

2. Stahlzargen

Alternativ zu der geprüften Stahlzarge werden die Stahlzargen entsprechend Anlage 2 

zugelassen. Die in dieser Anlage aufgeführten Stahlzargen haben im Rahmen von 

durchgeführten Prüfungen nach DIN V ENV 1627 ihre einbruchhemmende Tauglichkeit 

nachgewiesen. 

3. Holzzargen

Alternativ zu der geprüften Stahlzarge werden die Holzzargen entsprechend Anlage 3 

zugelassen. Die in dieser Anlage aufgeführten Holzzargen haben im Rahmen von 

durchgeführten Prüfungen nach DIN V ENV 1627 ihre einbruchhemmende Tauglichkeit 

nachgewiesen. 

4. Türblattvarianten

Alternativ zu dem geprüften Türblatt werden die Türblattausführungen entsprechend 

Anlage 4 zugelassen. 

5. Schlösser

Alternativ zu dem geprüften Einsteckschloss Nr. 1976 der Fa. IKON / Dörrenhaus werden 

die Schlösser entsprechend Anlage 5 zugelassen. 
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6. Türbänder 

Alternativ zu dem geprüften Türband V8037 WF/S werden alternativ die Bänder  

entsprechend Anlage 5 zugelassen. Die Grundlage der zugelassenen Bänder beruht  

auf im PIV durchgeführten einbruchhemmenden Prüfung nach DIN V ENV 1627 sowie 

statischen Belastungsversuchen entsprechend Prüfbericht Nr. 20-7/06 des PIV. 

 

 

7. Zargenbefestigung an Leichtbauwänden 

Die Befestigung von Stahlzargen an Leichtbauwänden ist entsprechend Zeichnung  

Anlage 6 durchzuführen, wobei auf der Schlossseite  mindestens 4 und auf der Bandseite 

mindestens 5 Befestigungsanker einzusetzen sind. 

 

 

Voraussetzung ist die Baugleichheit der Türen, wie in dem oben genannten Kurzbericht 

beschrieben. 

 

 

Die gutachtliche Stellungnahme hat 3 Jahre Gültigkeit.  

Sie kann verlängert werden, wenn sich die Prüfungsgrundlage und/oder das geprüfte  

Produkt nicht ändern. Sie darf nicht verändert und nur als Ganzes veröffentlicht werden. 

 

D-42551 Velbert, den 25. Juli 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

O. Troska, Dipl.-Ing. (FH) 

  

  
     

Bisherige Anlagen zum Gutachten 22-1/06:  

Anlage 1-5 / 4 Seiten Zeichnungen / 1 Seite Beschlagübersicht 

Neue Anlagen zur Gutachtenerweiterung 22-1/06 ERW1: 

Anlage 6 / 1 Zeichnung 

 

 

 

 


















